
Schubkästen auf Fachböden im Küchenschrank hinten, unten links 
 

Als Vorlage für die Aufteilung der Schrankhöhe für 

- zwei Schubladen 
- die Breite und Höhe der Schubladen 
- die geniale Befestigung der Auszüge an der Schublade 
  mit Klettband 
- sowie die Länge der Auszüge 

diente der Beitrag von Naplus 

https://www.nuggetforum.de/forum/umbauten-ab-
2014/87288-naplus-individualisierung-unseres-nugget-
plus-hd?start=120#247564 

Vielen Dank. 
 
 
Es war viel „Try and Error“ dabei und es musste immer 
wieder ausgebaut und angepasst werden. 
Halt eine Bastelarbeit. 
Zum Schluss hat alles gepasst. 
Nun muss es sich bewähren. 

 

Viele Grüße 
Gustav 
 

 

 

 

 

 

 

 

Material für die Schubkästen: 

Sperrholz 4 mm, Dreiecksleisten, Schrauben, Holzleim, Klebefilz 

Material für die Fachböden: 

Siebdruckplatte 8 mm 

Vollauszüge: 

400mm Teleskopauszug bis 35 kg mit Verriegelung nur im eingezogenen Zustand 

 

Zuerst wurden die Fachböden zu gesägt und die Auszüge montiert. 

Die Maße für den oberen Fachboden wurden vom originalen Fachboden, inklusive Kantenschutz, 
übernommen. Für den unteren Fachboden wurde die Länge so gewählt, dass dieser mit der 
Türöffnung abschließt. 

Der untere Fachboden wurde hinten und vorne mit Vierkantholz so unterfüttert, das die Auszüge 
knapp über den unteren Türausschnitt laufen. 

Die Vierkanthölzer und der Fachboden wurden mit dem originalen Schrankboden verschraubt. 



Der obere Fachboden liegt auf 
Bodenträgern auf, hierfür wurden neue 
Löcher gebohrt. 
Damit der Boden nicht nach vorne 
kippt, wenn die Schublade geöffnet 
wird, ist der Fachboden im hinteren 
Bereich, von oben, mit kleinen 
Winkeln an den Seitenwänden 
verschraubt. 

Da der obere Fachboden auf Höhe 
vom Türriegel liegt, hat der Fachboden 
an der vorderen Kante eine 
Aussparung erhalten. 

Der stehende Teil der Auszüge wurde 
mit passenden Gewindeschrauben 
und Unterlegscheiben durch den 
Fachboden verschraubt. 

Der Montageposition der Auszüge auf 
dem Fachboden ergibt sich durch: 

-deren Länge 

-die Auszüge sollten möglichst weit 
auseinanderliegen 

-die Auszüge müssen durch die 
 Türöffnung 

-und die Tür muss schließen  

   

 

 
Während der Herstellung stellte sich heraus, dass die Auszüge ein kleines Stück zu lang waren. 
Die hinteren Enden (rote Kreise) mussten 3-4 mm abgeschliffen werden. 
Erst dann konnten die Auszüge so montiert werden, dass die Tür schließt. 
 
Um ein wenig mehr Platz im Fach zu schaffen wurde das Plastikgitter über der Öffnung in der D-Säule 
entfernt. 
 

Durch die Länge der Auszüge konnten 
diese nicht in der Breite der Schubladen 
montiert werden, die D-Säule ist im Weg, 
und somit hängt die linke Seite der 
Schublade in der Luft. 
Zur Abstützung der linken 
Schubladenseite wurde auf jedem 
Fachboden eine Leiste montiert. Auf 
dieser Leiste liegt die Schublade im 
eingeschobenen Zustand auf. 
 

 
 



Montageposition der Auszüge auf dem oberen Boden. 
Aussparung im Fachboden für den Türriegel. 

 
 
 
 
 

 

Montageposition der Auszüge auf dem unteren Boden.  

 
 
 
 
 
 

 
Abstand zwischen den Fachböden. 
 
 
 
 

Über dem oberen 
Fachboden 
bleiben ca.15 cm 
bis Oberkante 
Türöffnung. 
Durch die 
Wasserleitung an 
der Decke vom 
Fach verringert  
sich die Nutzbare 
Höhe auf dem 
oberen 
Fachboden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Auch die untere Schublade wird durch 
eine Auflageleiste auf der linken Seite 
stabilisiert. 
Zwischen linker Schrankwand und 
Aluwinkel passen noch 
Schneidebretter. Diese lassen sich 
entnehmen, wenn die untere 
Schublade ausgezogen ist. 
 
 



 
Die Maße der Schubladenböden in mm. 

 

Auf die Böden wurden in jede Ecke Dreiecksleisten geleimt 
und von unten verschraubt. 
Die Seitenwände wurden dann an die Dreiecksleisten geleimt 
und ebenfalls verschraubt. 
Die Seitenwände wurden 0,5 cm unter den Boden gezogen. 
 
Höhe Seitenwand obere Schublade außen 11,5 cm. 

Höhe Seitenwand untere Schublade außen 22,0 cm. 

             

 

 

 

 

Blick in die obere Schublade 

 

 

 

 

 

 

 



Obere Schublade von unten 

Aussparungen für den Entriegelungshebel, die Auszüge und die 
Stützleiste auf dem Fachboden. 
Aufgeklebtes und getakertes Flauschband. 

 

 

 

 

 
 

 

Positionierung des laufenden Teils der 
Auszüge an der oberen Schublade. 
Flauschband auf dem 
Schubladenboden und das Hakenband 
mit doppelseitigen Klebeband mittig auf 
den laufenden Teil vom Auszug geklebt. 
Auszug und Schublade 
zusammengeklettet. Durch das 
Klettband kann man die Position 
korrigieren. 

Auf  der linken Schubladenseite sieht 
man eine aufgeleimte Rundleiste. 
Das war der erste Versuch die 
Schublade in eingeschobenen Zustand 
zu stabilisieren.  

 

 

 

Obere Schublade Boden hinten: 
Die Auszüge stehen gut 3 cm über. 
Die Schubladenlänge wird durch die 
Stromanschlußdose in dem Fach 
begrenzt und ist daher nur 36,5 cm 
lang. 

 

 

 
Seitenwandhöhe außen der oberen 
Schublade. 
 

 

 

 
 

 



Obere Schublade 
Die Enden der Auszugsteile wurden ca. 3mm 
abgeschliffen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Für eine Einhandbedienung der 
Schubladenentriegelung wurde an 
einem Auszug der Entriegelungshebel 
entfernt (Niete ausgebohrt) und durch 
eine Blindniete (Popniete) ersetzt. Die 
Niete erfüllt die Funktion eines 
Anschlages / Mitnehmer und schiebt 
den mittleren Auszugsteil beim 
Einschieben der Schublade mit ein. 
 

Damit die Blindniete nicht am Verriegelungshaken des 
feststehenden Teiles des Auszuges hängen bleibt musste 
dieser flach gebogen werden. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
Obere Schublade 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Obere Schublade 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Obere Schublade 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Obere Schublade 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Obere Schublade 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 


